
  
 

 
 
 

 
 
 
 

Ausschreibung 
des „Helmut-Schippel-Preises“ für das Jahr 2026 

 
 
Die Deutsche Notarrechtliche Vereinigung e. V. in Würzburg setzt für eine hervorragende 
praxisbezogene wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet des Notarrechts den  
 
 

„Helmut-Schippel-Preis“ 
 
 

in Höhe von 5.000 € aus.  
 
 
Zum Notarrecht zählen alle Fragen des materiellen oder formellen Rechts, die mit der 
Notariatspraxis im weitesten Sinne oder der Vertragsgestaltung im Zusammenhang stehen  
(z. B. auch Grundstücksrecht, Erbrecht, Familienrecht, Gesellschafts- und 
Unternehmensrecht).  
 
Über die Vergabe entscheidet der Gesamtvorstand der Deutschen Notarrechtlichen 
Vereinigung e. V. unter Ausschluss des Rechtsweges. Bewerber werden gebeten, ihre 
Forschungsarbeiten bis spätestens  

 
30. Juni 2026 

bei der  
Deutschen Notarrechtlichen Vereinigung e. V., 

Gerberstraße 19, 
97070 Würzburg, 

 
in drei gedruckten Exemplaren (verbleiben bei der Notarrechtlichen Vereinigung) sowie als 
pdf-Datei an notrv@dnoti.de einzureichen (maßgebend ist der Eingang). Ein weiteres 
Exemplar wird im Falle des Preiserhalts zur Archivierung der Helmut-Schippel-
Preisträgerarbeiten zur Verfügung gestellt. Die endgültige Vergabeentscheidung wird 
voraussichtlich Anfang 2027 getroffen. Die Deutsche Notarrechtliche Vereinigung behält 
sich eine Aufteilung des Preises auf mehrere Bewerberinnen/Bewerber vor. Die 
Preisverleihung findet im Rahmen einer wissenschaftlichen Vortragsveranstaltung statt. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.notrv.de. 

 


